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Ziele des Projekts

• Analyse und Weiterentwicklung förderrelevanter 
diagnos7scher Verfahren und Elemente innerhalb 
unterschiedlicher Bildungsetappen und deren 
Übergang
• Entwicklung eines hochvaliden förderbezogenen 

Diagnos7kinstruments, welches Lese- und 
Mathema7kkompetenz sowie deren Verknüpfung in 
der inklusiven Schule erfasst
• Entwicklung eines Konzepts mit Handreichungen, 

konkreten Ankerbeispielen und gezielten 
Förderempfehlungen 



Herleitung des Forschungsbedarfs
Internationaler Forschungsstand

• Ergebnisse von PIRLS 2016 und TIMSS 2019: signifikanter Anteil der Kinder in 
Deutschland zeigt sowohl unterdurchschnittliche mathematische Kompetenzen 
als auch ein unzureichendes Niveau in hierarchisch höheren Leseprozessen (Hußmann

et al., 2017)

• Forschungsergebnisse bestätigen den Zusammenhang zwischen sprachlichen und 
mathematischen Fähigkeiten - auch bei Schüler*innen mit Lernschwierigkeiten 
und Entwicklungsstörungen (Mann Koepke & Miller, 2013; Martin & Mullis, 2013)

• Die sprachlichen Kompetenzen von Schüler*innen sind wesentlich für die 
Entwicklung des mathematischen Verständnisses und gelten als Prädiktor für den 
Lernzuwachs (Prediger et al., 2019)



Herleitung des Forschungsbedarfs
Theore3sche Erkenntnisse

• Das Leseverständnis wird in allen Fächern, auch in der MathemaSk, als 
SchlüsselqualifikaSon angesehen (Borasi & Siegel, 2000; Grimm, 2008)

• Leseförderung ist eine notwendige Komponente, die in allen Fächern vermiVelt 
werden muss (Borasi & Siegel, 2000; Grimm, 2008)

• Textaufgaben kombinieren sowohl Lese- als auch mathemaSsche Fähigkeiten und 
stellen für viele Schüler*innen eine Schwierigkeit dar (Verschaffel et al., 2000)

ØProblem: Es ist unklar, wie sich die Lesekompetenz auf die Entwicklung  
mathemaSscher Kompetenzen auswirkt und welche Bedeutung hierachiehöhere
und -niedrige Leseprozesse in diesem Zusammenhang haben



Herleitung des Forschungsbedarfs
Forschungsdesiderat

• Unklarheit über grundlegende fachspezifische Lernprozesse sowie 
deren Gestaltung im Übergang bei Schüler*innen mit 
Lernschwierigkeiten für einen nachhal?gen und anschlussfähigen 
Ausbau fachlicher Teilhabe

• Reak?on auf das Problem vieler bereits bestehender Diagnose- und 
Förderinstrumente ➞ Sie konzentrieren sich ausschließlich auf 
fachspezifische Kompetenzen und sind weder sprachlich angemessen 
noch sprachlich sensibel



Forschungsfragen
Entwicklungs- und Theorieebene:
F1. a) Wie beeinflussen sich sprachliche und mathemaEsche Kompetenzen im mathemaEschen Lernprozess und 
F1. b) wie sieht ein förderbezogenes DiagnosEkkonzept und Design (FORMEL-Konzept) aus, durch das sowohl 
mathemaEsche Kompetenzen und Lesekompetenzen als auch mögliche Zusammenhänge bei Lernenden mit 
Schwierigkeiten im Fach MathemaEk synchron idenEfiziert und adapEve Fördermaßnahmen bereitgestellt werden 
können?

Auf Ebene der Lernprozesse der Schüler*innen: 
F2. Wie verlaufen die Lernprozesse der Schüler*innen und welche Verstehensschwierigkeiten und PotenEale werden 
sichtbar? 
F3. Welche Lern- bzw. Kompetenzentwicklungen lassen sich beobachten? 

Auf die Lehrer*innen bezogen: 
F4. Wie nutzen Lehrkrä[e der Grundschule und Sekundarstufe das FORMEL-Konzept in ihrem MathemaEkunterricht, um 
Leseförderung zu integrieren? 



Beschreibung des Projektverlaufs

Designorien0erte Entwicklungsforschung: 3 Phasen

Entwicklung Forschung Dissemination
F1a, F1b F2, F3 F4



Beschreibung des Projektverlaufs

• IdenSfizierung, Spezifizierung und Strukturierung  der fachspezifischen 
Kompetenzen

• (Weiter-)Entwicklung von Textaufgaben: BerücksichSgung von…

• (fach-)sprachlichen schwierigkeitsgenerierenden Besonderheiten von Texten
(Stahns et al., 2018) 

• mathemaSsch schwierigkeitsgenerierenden Merkmalen (Reusser, 1997; Franke & Ruwisch, 

2010, Daroczy, 2015) 

• grafischen und symbolischen Darstellungen (Nührenbörger & Söbbeke, 2016)

Entwicklung



Beschreibung des Projektverlaufs

• Erhebung von Schüler*innenkompetenzen mithilfe von…

• zyklisch aufeinander aufbauenden Designexperimenten

• leitfadengestützten diagnostischen Interviews

• Eye-Tracking-Daten

Ø Ergebnisse der Erhebungen sollen Rückschluss auf das Diagnose-
und Förderinstrument geben

Forschung



Beschreibung des Projektverlaufs

• Fortbildung von LehrkräRe mithilfe von Workshops zum Einsatz des 
Diagnos?k- und Förderinstruments

• schulformspezifische Umsetzung des ForMeL-Konzepts

• differenzierte Analyse der Auswirkung auf die Lehr- und Lernprozesse

Dissemination



Diagnostikverständnis

• Merkmale der Status-, Prozess- und Förderdiagnos7k

• Gegenstände der Diagnose: 
• Mathema'kspezifische Aspekte: prozessbezogene Kompetenz Modellieren & 

Opera'onsverständnis

• Deutschspezifische Aspekte: Teilkompetenzen des Lesens

• Überfachliche Aspekte: Arbeitsweisen & Strategien

• Kriterien für Diagnoseaufgaben (Hußmann et al. 2007)

• Konzentra'on auf bes'mmte Kompetenzbereiche

• Bearbeitung auf verschiedenen Niveaus

• Aufforderung zur Produk'on



Aktueller Stand des Projekts – Aufgabenentwicklung 

Herausstellung schwierigkeitsgenerierender Merkmale  für Textaufgaben  



Aktueller Stand des Projekts – Aufgabenentwicklung 

Tills Einkauf
Viele Kinder kommen zu einer 

Feier. Till kauft Brezeln. 8 Brezeln 
sind in einer Packung. Till kauft 9 

Packungen. 

AufgabenvariaSon: Schwierigkeitsgrad einfach (mathemaSsch) – einfach (sprachlich) 

Mathematisch
einfach

Sprachlich 
einfach

Serialität: lösungskonform

Komplexitätsgrad: einschrittig

Zusätzliche Informationen: verzichtet (nur relevant)

Zahlengröße: natürliche Zahlen

Rechenaufwand: gering 

Wortebene
Schwierigkeitsgenerierende 
Merkmale vermieden

Satz- /Textebene 
Schwierigkeitsgenerierende 
Merkmale vermieden



Aktueller Stand des Projekts – Aufgabenentwicklung 

Tills Einkauf
Es kommen 70 Kinder zu einer 
Schulfeier und hierfür kauft Till 

Laugenbrezeln ein. Eine Packung, 
die 8 Stück beinhaltet, kostet 2 

Euro. Er bringt insgesamt 9 
Packungen mit. 

AufgabenvariaSon: Schwierigkeitsgrad schwer (mathemaSsch) – schwer (sprachlich) 

Mathematisch
schwierig

Sprachlich 
schwierig

Serialität: lösungsdekonform

Komplexitätsgrad: mehrschrittig

Zusätzliche, nicht relevante Informationen: vorhanden 

Zahlengröße: natürliche Zahlen

Rechenaufwand: gering 

Wortebene
Schwierigkeitsgenerierende 
Merkmale eingebaut

Satz- /Textebene 
Schwierigkeitsgenerierende 
Merkmale eingebaut 



Aktueller Stand des Projekts - Kompetenzerhebung

Erste diagnos0sche Erhebung zur Aufgabentestung 

ELFE II Test

Leseverständnis

Kontextfreier Teil

Operationsverständnis 
Multiplikation & Division  

Kontextgebundener Teil 

KombinaEon: 
Leseverständnis & 

Modellierungskompetenzen



Aktueller Stand des Projekts – Kompetenzerhebung

Unteraufgaben zur Kompetenzerhebung: Leseverständnis

Kontext-
gebundener 

Teil 



Unteraufgaben zur Kompetenzerhebung: Modellierungskompetenzen

Aktueller Stand des Projekts – Kompetenzerhebung
Kontext-

gebundener 
Teil 



Mira: 
„Wie viele Brezeln sind in einer Packung?“

Max: 
„Wie viel Brezeln kauft Till insgesamt? Und wie viel 
kosten die Brezeln?“

inhaltliche Frage mathematische Frage

BeispielhaRe Schüler*innen-Lösungen:

Aktueller Stand des Projekts – Kompetenzerhebung
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Gibt es noch Fragen??
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